
KASTL. Um die mittelalterliche Glo-
ckenanlage in der Kastler Klosterkir-
che zu retten, haben sich der Pfarrge-
meinderat, die Kolpingsfamilie, das
Büchereiteam der Pfarr- und Gemein-
debücherei, der Frauenbund und der
Pfarrgemeinderat Utzenhofen eine be-
sondere Spendenaktion einfallen las-
sen: eine „D-Mark Aktion“.

Denn: In Schubladen, Schatullen,
Kleidung und Taschen tauchen immer
wieder D-Mark Münzen oder sogar
DM-Scheine auf, wissen die Veranstal-
ter – Peter Hiller und Pater Ryszard Ku-
biszyn vom Pfarrgemeinderat Kastl,
Gernot Meier und Willibald Nutz von
der Kolpingsfamilie, Georg Dürr vom
Büchereiteam und Elisabeth Weigl
vom Frauenbund Kastl sowie Hubert
Gradl von der Pfarrei Utzenhofen. „Be-

vor diese nutzlos herumliegen kann
die gute alte Mark mithelfen, dass die
große Kaiserglocke „Stürmerin“ bald
wieder erklingt“, hoffen sie.

Die D-Mark-Reste können bei der
Vorsitzenden des Frauenbunds, Elisa-
bethWeigl, abgegeben oder imKultur-
treff der Pfarr- und Gemeindebücherei
in eine dafür aufgestellte Spendenbox
geworfen werden. Handelt es sich um
einen größeren Betrag, kann für diesen
bei Abgabe im Pfarramt eine Spenden-
quittung ausgestellt werden. Die Spen-
denaktion läuft bis Ende Juli.

Nach Expertenmeinung handelt es
sich bei den Glocken der Kastler Klos-
terkirche um ein kulturhistorisch ein-
zigartiges Ensemble, dessen Erhalt für
künftige Generationen unbedingt not-
wendig ist. (ndr)

Markhilft der Stürmerin
KULTURGUTKastler Institutionen sammeln für Glocke
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LEUTE HEUTE

Anna und Rudi Lehmann haben geheiratet. Foto: Sippl

Flitterwochen im sonnigen Thailand
DEINING.Verliebt bis über beide Ohren
und nun imHafen der Ehe gelandet –
so geschehen bei Anna und Rudi Leh-
mann, geborener Hakverdi. AmOster-
samstag gaben sich die beiden vor Bür-
germeister Alois Scherer das Ja-Wort.
Die 20-jährige Versicherungskauffrau
und der 27-jährige selbständige Auto-
kosmetiker haben sich am 24.Mai

2005, demGeburtstag von Schwester
Claudia, kennen und lieben gelernt.
In der Unterbuchfelder Straße in Dei-
ningwerden die beiden künftig woh-
nen. Die kirchliche Trauung findet am
19. Juli im SchlossMaximilian inDen-
kendorf statt. Die Flitterwochenwol-
len die beiden Frischvermählten in
Thailand verbringen. (nrs)

REICHERTSHOFEN. Über die Schäden
von Orkan Emma hat der Vorsitzende
der SpVgg Forst Buchberg Reichertsho-
fen, Helmut Maier, bei der Jahresver-
sammlung berichtet – „Emma“ ver-
wüstete Fangzäune und die Banden-
werbung. Nun gelte es, diese umge-
hendwieder zu befestigen.

Zweiter Bürgermeister Willi Blo-
meier lobte in seinem Grußwort die
ehrenamtliche Tätigkeit der Betreuer
und Funktionäre bei der SpVgg FBR.
„Die top gepflegte Sportstätte ist eine
Begegnungsstätte für Alt und Jung“,
sagte Blomeier.

In seinem umfangreichen Tätig-
keitsbericht sprach Maier von zahlrei-
chen Höhepunkten. Das Schönste sei,
dass es gerade bei den Jugendmann-
schaften so hervorragend klappe.
Auch er lobte die Mitglieder, Trainern
und Betreuer. Zwar gebe es viele Be-
reitwillige, trotzdem seien es nie ge-
nug – der Verein sei um jede Unter-
stützung dankbar. Wie Maier mitteil-
te, werde 2008 der E-Platz samt Fang-
zaun verlängert. Am 1. Mai soll die Va-
tertagsveranstaltung mit Tauziehen
wiederholt werden.

Im Anschluss ehrte Maier Mitglie-
der. Die Vereinsnadel für zehnjährige
Mitgliedschaft bekamen: Christian
Dotzer, Michael Sierl, Luis Kürzdörfer,
Patrick Heindl, Inge Meier, Blandina
Krejci und Alexandra Heinloth; Ur-
kunden für 25-jährige Mitgliedschaft
bekamen: Thorsten Weingärtner, Karl
Meier, Michael Reichert, Josef Hierl,
Lothar Dümler, Renate Lehmeier,Wal-

traud Kobras, Sebastian Pröpster und
Marianne Pröpster überreicht.

Die Neuwahlen brachten teilweise
Veränderungenmit sich. Vorsitzender:
Helmut Maier; Stellvertreter: Josef
Neumeier (neu), Robert Metschl und
Siegfried Seitz (neu); Kassier: Rudolf
Schneller (neu); Schriftführer: Kerstin
Waldmüller; Vergnügungswart: Irene
Meier; Spielleiter 1. Mannschaft: Wolf-
gang Körner; Spielleiter 2. Mann-
schaft: Bernhard Weingärtner (neu);
Abteilungsleiter Damengymnastik:
Susi Feierler; Spielleiter Damenfuß-
ball: Thorsten Weingärtner; Jugendlei-
ter: Helmut Seitz; Stellvertreter: Gün-
ther Heinloth und Stefan Steidl (neu).
Kassenprüfer: Michael Dennerlohr,
Willi Blomeier und Klaus Körner; Aus-
schussmitglieder: Stefan Gromann, Al-
bert Forster und Jürgen Wurm; Platz-
kassiere: Franz Rackl und Ludwig
Wolf (nyr)

Sturm trifft Sportverein
JAHRESVERSAMMLUNGVorsitzender klagt über Schäden

Vorsitzender Helmut Maier (3. v. r.) gratuliert den neu gewählten Vorstandsmit-
gliedern und den Geehrten. Foto: Meyer

KASTL. In Zeiten knapper Kassen und
sinkender Zuschüsse ist das Team der
Gemeindebücherei Kastl ständig auf
der Suche nach neuen Ideen. Ab sofort
kann man in der Kastler Bücherei
nicht nur Bücher lesen, sondern auch
Bücher pflücken: „Pflück Dir ein
Buch!“ ist das Motto einer neuen Akti-
on, um das Angebot zu erhalten. Und
so funktioniert’s: In der Gemeindebü-
cherei in der Klosterbergstraße 1 hän-
gen Zettel mit aktuellen Buchtiteln
aus. Jeder Leser, der Buchpate werden
möchte, kann sich einen oder auch
mehrere dieser Titel „pflücken“ – die
Bücherei besorgt dieses Buch und der
Pate zahlt und wird als Spender ver-
merkt. Die Spender erhalten das ge-
spendete Buch als erstes zum Lesen.
Außerdem werden alle Namen der
Spender auf einer Liste erwähnt.

Am Ostersonntag starteten Bürger-
meister Stefan Braun, Büchereileiter
Georg Dürr und Büchereimitarbeite-
rin Elisabeth Müller diese Aktion. Sie
gingen mit gutem Beispiel voran – je-
der spendete ein aktuelles Buch. Bür-
germeister Stefan Braun wählte „100
Stunden“ von Jean-Christophe Rufin,
den Nummer-1-Bestseller aus Frank-
reich über Öko-Terrorismus. Bücherei-
mitarbeiterin Elisabeth Müller wählte
„Die Frau imMond“ von Milena Agus,
eine Familiengeschichte nach dem
Zweiten Weltkrieg auf Sardinien, und
Büchereileiter Georg Dürr spendete
die Fortsetzung des Bestsellers „Die÷
Säulen der Erde“ von Ken Follett, das
Buch „Die Tore der Welt“ ein histori-
scher Roman aus dem 14. Jahrhundert.

Auf dem Wunschzettel des Büche-
reiteams stehen jede Menge Bücher –
von Kinder- und Jugendbüchern über
Romane bis hin zu Sachbüchern. (ndr)

NeuerWeg:
Paten für
Bücher
GESELLSCHAFTUm ihr Ange-
bot zu erhalten, sucht die
Kastler Bücherei Spender.

Die ersten Buchpaten sind: Bürger-
meister Stefan Braun, Elisabeth Mül-
ler und Georg Dürr (von links).

RENGERSRICHT. Den Erhalt und die
Pflege von Tradition und volkstümli-
cher Kultur hat der Kirwaboum-Ver-
ein Rengersricht als Ziel. Der Verein
zählt 43 Mitglieder und feiert Anfang
Mai sein zehnjähriges Bestehen.

„Wir haben zu unserem Fest Gro-
ßes vor“, bestätigt Vorsitzender Tobias
Braun, der mit seinem Teammitten in
den Vorbereitungen steckt. Am Freitag
(2. Mai) wollen es die jungen Rengers-
richter in alter Tradition richtig kra-
chen lassen. „Faxe Uhu“ aus Pyrbaum
macht den Auftakt im Zwei-Tages-Pro-
gramm und heizt in den Abendstun-

den ein. Danach soll es dann zur musi-
kalischen „Explosion“ kommen, wenn
„F.U.C.K.“ erneut in Rengersricht auf
der Bühne steht.

Dass der Rengersrichter Kirwa-
boum-Verein beste Erfahrungen mit
Rocknächten hat, zeigen die Erfolge
des „Hallenrocks“, den sie für die Me-
tall-Szene über die Jahre etabliert ha-
ben. Neben der Metal-Musik soll es in
diesem Jahr zum Jubiläum auch ande-
re ganz andere Töne geben – und zwar
volkstümliche. Ganz nach den urei-
gensten Interessen des Vereins, wie
Braun betont. „Wir werden einen bay-
erischen Abend durchführen, bei dem
einige Hochkaräter zu Gast sind“, kün-

digt der Vorsitzende an.
Auf dem Programm stehen am

Samstag (3. Mai) die Lokalmatadoren
des „Klostergold Express“ aus dem
Nachbarort Seligenporten. Für viel
Zünftigkeit werden außerdem Ale-
xandra Schmid aus Ursensollen mit
ihrer steirischen Harmonika sowie
„Die Hegl“ mit Volksmusikpower aus
dem Zillertal sorgen. Alexandra
Schmid ist unter anderem bekannt
durch ihre Auftritte mit Andy Borg im
Musikantenstadl. „Die Hegl“ hatten
bereits unzählige Gastspiele in ver-
schiedensten Fernsehprogrammen
und versprechen volkstümliche Mu-
sik auf höchstemNiveau.

Damit will das Team des Kirwa-
boum-Vereins Rengersricht mit Gäs-
ten aller Altersschichten undMusikin-
teressen ihr Jubiläum feiern. Weitere
Informationen rund um das Jubiläum
gibt es auf der Homepage des Vereins,
http://www.kbv-rengersricht.de.

Metal trifft auf volkstümlicheMusik
FESTDie Kirwaboumwerden zehn Jahre – dasmuss gefeiert werden:mit Lokalmatadoren undGästen aus dem Zillertal
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VON CHRISTIAN STACHEL

Mit 24 Rengersrichtern war der Kirwaboum-Verein 1998 gestartet. Heute zählt der Verein 43 – ausschließlich männliche – Mitglieder und feiert im Mai sein
zehntes Gründungsfest. Foto: Stachel
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DER VEREIN

➤ Gegründet: April 1979

➤ Mitglieder: 461

➤ Abteilungen: Fußball, Damenfußball,
Aerobic, Nordic-Walking, Gymnastik

➤ Jahresbeitrag: Jugendliche bis 14
Jahre: zehn Euro; bis 18 Jahre: 20 Euro,
ab 18 Jahren: 44 Euro; Familienbeitrag:
95 Euro

➤ Ansprechpartner: Vorsitzender Hel-
mut Maier,Waldstraße 16, Buchberg, Te-
lefon (0 91 81) 2 11 66, Fax 2 14 97.

FREYSTADT. Der Freystädter Stadtrat
trifft sich am Dienstag, 1. April, um 19
Uhr zu seiner nächsten Sitzung im Sit-
zungssaal der Stadt Freystadt. Dabei
wird unter anderem die erste Fort-
schreibung des Flächennutzungspla-
nes der Stadt behandelt – hier geht es
vorrangig um das Sondergebiet „Son-
nenenergienutzung“ in Thannhausen.
Außerdem wird die Kriminalitätssta-
tistik der Polizeiinspektion Neumarkt
für das Jahr 2007 für Freystadt bekannt
gegeben und es werden Vorschläge für
die Schöffenwahl gemacht.

Außerdem berät das Gremium über
zwei Bauanträge: Zum einen über den
Neubau einer Stahlleichtbauhalle zur
Lagerung von Stroh und Heu in Ohau-
sen und zum anderen über den Neu-
bau eines Verbrauchermarktes in Frey-
stadt durch die Firma Schick Massiv-
haus. Abschließend wird über die
Wahl von Ortssprechern für nicht im
Stadtrat vertretene ehemaligen Ge-
meinden beraten. (mz)

Gebiet für
Solarenergie
KOMMUNALPOLITIK Stadtrat
Freystadt berät über
Sonderfläche.
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TICKETS

➤ Karten für den bayerischen Abend
gibt es im Vorverkauf für sechs Euro, an
der Abendkasse für acht Euro.

➤ Vorverkauf bei den Raiffeisenbanken
und Sparkassen Seligenporten und Pyr-
baum.
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